
 

 

 

 

 

 

 

                                                                                         

 

 
  

                               

 
   

  
 

50 Jahre SVR-Damenabteilung 
 

Die Damenabteilung des Schützenvereins Redderschmiede hatte Grund zum Feiern, denn sie besteht 

seit 50 Jahren. Dieses wurde in einer Feierstunde im Schützenhaus gefeiert. 

 

Einen kurzen Rückblick auf die 50 Jahre gab der Vorsitzende Joachim Kunde. Angefangen hat alles 

im Jahr 1967. Am 26. Januar, also nur 9 Monate nach Gründung des Vereins, beschloss der Vorstand 

eine Damenabteilung zu gründen. Am 25. Juli fand dann die Gründungsversammlung statt. Damals 

gab es im Kreis nur sehr wenige Damenabteilungen. Anwesend waren an diesem Abend neun Damen 

die auch alle ihren Eintritt zum ersten  August 1967 erklärten. Das waren: Lisa Proß, Brigitte Wriedt, 

Karin Saager, Eva Tschage (heutige Höfner), Antje Zerrahn, Beatrix Küper, Ruth Bliesche, Paula 

Kunde und Edda Pöhlsen. Von denen sind heute noch dabei: Paula Kunde und Edda Pöhlsen sowie 

Eva Höfner, die in jungen Jahren einige Zeit pausiert hat. Die drei Gründungsdamen bekamen von 

der Damenleiterin Birgit Roden jeder einen großen Blumenstrauß überreicht. 

Als Damenwartin wurde Beatrix Küper gewählt. Und auch einen extra Trainer bekamen die Damen 

an ihre Seite, das war Siegfried Kunde, der Vater des heutigen Vorsitzenden. 

1969 wurde das erste Mal ein Königspaar ausgeschossen: das wurden Eva Höfner (damals noch 

Tschage) und Rüdiger Brinkmeyer. Damals wurden unsere Majestäten beim Tanz in den Mai 

proklamiert. 

Auch im sportlichen Bereich waren unsere Damen sehr erfolgreich. Neben unzähligen Titeln auf 

Kreis- und Landesebene gab es auch Teilnahmen an den Deutschen Meisterschaften. In den Jahren 

2006, 2007 und 2009 qualifizierte sich Sigrid Augustin in der Disziplin Liegendkampf zur Deutschen 

Meisterschaft. 2010 war es dann Frauke Grube, die dieses ebenfalls schaffte. Frauke schoss mit Sigrid 

Augustin und Margrit Kunde in einer Mannschaft KK-Liegend für die Redderschmiede. 

Seit 1984 wird einmal im Jahr ein Freundschaftsschießen mit den Bargteheider Schützendamen 

durchgeführt. Die Initiatoren waren Hilde Münster (Bargteheide) und Eva Höfner (Redderschmiede). 

In diesen 50 Jahren haben unsere Damen auch etliche Kreisköniginnen gestellt: angefangen mit Meta 

Luther (1981 u. 1982), Dagmar Junge (1994), Eva Höfner (1996 u. 2013) und Heike Roden (2002 u. 

2007). 

Unsere Damen sind nicht nur sportlich aktiv, sondern engagieren sich auch im Ehrenamt auf  

Vereins- Kreis- und Landesebene und wurden dafür auch entsprechend geehrt. Unsere zweite 

Vorsitzende und Damenwartin Birgit Roden ist seit 1996 Kreisschriftführerin. 

Margrit Kunde war von 1986 bis 1988 Kreisdamenleiterin und ist seit 1986 Kreispressewartin und 

seit  2005 ist sie Landespressewartin.  

Wir haben in der Redderschmiede auch kein Problem mit der Frauenquote, bei den Aktiven kommen 

fünf  Frauen auf  zwei Herren, sagte schmunzelnd Joachim Kunde. 

Das zeigt aber auch, dass unser Verein und gerade ich als Vorsitzender auf die lieben Damen 

geradezu angewiesen bin, wenn es um Veranstaltungen, wie Vergleichsschießen, Feuerwehrschießen, 

Ferienpassaktionen oder ähnliches geht.  
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Außerdem organisieren Heike Roden und Andrea Buchholz seit Jahren die Ausflüge des 

Gesamtvereins.  

Einen Spaß machte sich Kreispräsident Hans-Werner Harmuth, in der Einladung stand Geschenke 

tragen ist sehr schwer, drum nehmen wir gern ein Kuvert. Und so überreichte der Kreispräsident an 

die Damenwartin Birgit Roden ein leeres Kuvert. Natürlich hatte er die Lacher auf seiner Seite. Aber 

der Kreispräsident hatte in Form eines Schecks, dann doch noch ein Flachgeschenk für die 

Redderschmieder Damen. 

Auch der Bürgermeister Jörg Lembke war gut drauf, er freute sich sehr auf die Feierstunde, und 

dachte als er in die Schützenhalle kam, oh schade es sind keine Gründungsmitglieder heut hier, denn 

ich habe nur Gesichter junger Damen gesehen. Da brach natürlich Applaus aus. Es ist sehr 

erwähnenswert, das die Damenabteilung bereits ein Jahr nach Gründung des Vereins gegründet 

wurde. Von dem Frauenüberschuss habe ich eben erst erfahren, das muss ich heute Nachmittag mal 

mit der Gleichstellungsbeauftragten klären. 

Ich  bin froh, dass wir in Bad Oldesloe, zwei so aktive Schützenvereine haben. Schützenverein stehen 

heute leider oft in der Kritik, das kann ich nicht nachvollziehen. Wie der Kreispräsident eben schon 

sagte erfüllen die Schützenvereine zwei ganz wichtige Funktionen. Nämlich den Sport, und hier ganz 

wichtig, die Jugend zum Sport zu bringen. Das Sportschießen ist ein olympischer Sport, das 

Vergessen leider immer ganz viele. Und ganz wichtig ist auch die Brauchtumspflege mit ihren 

Schützenfesten, Kameradschaftsschießen- und Abende. Auch wenn viele das Brauchtum für veraltet 

halten bin ich der Meinung, dass wir das Brauchtum brauchen, so der Bürgermeister. Leider finden 

die Schützenfeste, zumindest nicht in der klassischen Form zurzeit nicht mehr statt. Er würde sich  

wünschen, dass die beiden Oldesloer Vereine bald wieder Schützenfeste nach alter Art ausrichten. An 

der Stadt Bad Oldesloe soll es nicht liegen, so Jörg Lembke. Natürlich kam auch der Bürgermeister 

nicht mit leeren Händen, wir haben da mal ein bisschen gesammelt sagte er. 

Landesdamenleiterin Christiane Ehlers überbrachte die Grüße des Norddeutschen Schützenbundes 

und hatte eine besondere Überraschung für die Jubiläumsdamen. Sie hatte kein Flachgeschenk dabei, 

aber da sie aus Dithmarschen kommt, hat sie für  alle SVR-Damen die Spezialität der Region, 

original Dithmarscher Kohl mitgebracht. 

Kreisvorsitzender Rolf-Peter Fröhlich sagte, ohne unsere Damen währen wir im Sport und in der 

Tradition nicht so erfolgreich. Eigentlich wollen wir heute nicht über Politik sprechen, aber Herr 

Bürgermeister zur Tradition muss ich noch etwas sagen. Sie sprachen die Schützenfeste an, aber 

solange wir die Mitgliedsbeiträge  nicht mehr in die Tradition stecken dürfen, können wir keine 

Schützenfeste mehr machen, bzw. wird es immer schwerer Schützenfeste durch zu führen. Da muss 

was passieren, das die Politik sagt feiert eure Fest nimmt eure Mitgliedsbeiträge und feiert. 

Mit einem ganz tollen selbstgemachten Buffet wurden die Gäste verwöhnt, anschließend saß man 

gemeinsam mit seinen Gästen gemütlich ein paar Stunden zusammen und feierte und klönte über die 

letzten 50 Jahre. 

 

Vorsitzender Joachim Kunde konnte zur Feierstunde unter anderem den Kreispräsidenten Hans-

Werner Harmuth, den Bürgermeister der Stadt Bad Oldesloe Jörg Lembke, die Landesdamenleiterin 

Christiane Ehlers, den Kreisvorsitzenden Rolf-Peter Fröhlich, die Kreisdamenleiterin Annemarie 

Hansen, die stellvertretende Kreisdamenleiterin Annette Hagemann, die Kreiskönigin Regina Hahn, 

die zweite Kreishofdame Andrea Schnäckel, das Ehrenmitglied des Kreisschützenverbandes 

Stormarn Christa Zeuke, die stellv. Vorsitzende des Fördervereins im Kreisschützenverband 

Stormarn Monika Lewitz, die Landeskönigin des Hamburger Schützenverbandes Petra Bruhn sowie 

zahlreiche befreundete Vereine mit ihren Abordnungen begrüßen. 

 


